
  

 

10/2025 
  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in dieser Ausgabe mit dem Schwerpunkt Brustversorgung erläutert Dr. med. Irene Richter-

Heine, Fachärztin für Plastisch-Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie, anlässlich des 

Brustkrebsmonats Oktober die Rolle des prothetischen/teilprothetischen Ausgleichs 

nach Brusterhaltender Therapie (BET) bei Mammakarzinom.. 

Außerdem informieren wir Sie über unsere Veröffentlichungen für eine umfassende 

Patientinnenaufklärung. 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre. 

Ihr eurocom-Team 

  

 

 

Fall des Monats 
 

 

  

 

Dr. Irene Richter-Heine, Fachärztin für Plastisch-Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie am 
Seno MVZ München 

 

 



Die Rolle des prothetischen/teilprothetischen 

äußeren Ausgleichs nach Brusterhaltender 

Therapie (BET) bei Mammakarzinom 
 

 

Die operative Entfernung eines bösartigen Tumors steht im Mittelpunkt der 

Behandlung von Brustkrebs. Zeitpunkt und Ausmaß der Operation sind abhängig von 

der individuellen Befundkonstellation der erkrankten Patientin. Form-, Volumen- und 

Größenveränderungen nach abgeschlossener Operation und Strahlentherapie können 

dann den Einsatz von ausgleichenden BH-Prothesen erforderlich machen. 

  
Frühzeitige Diagnosestellung wichtig 

Im Jahr 2023 waren laut Gesundheitsatlas Deutschland deutschlandweit 2,78 Prozent der 

weiblichen Bevölkerung an Brustkrebs erkrankt.  „Brustkrebs ist die häufigste Krebsart bei 

Frauen. Jedes Jahr erkranken in Deutschland laut Robert Koch-Institut 70.550 Frauen neu 

daran. Zunehmend sind auch Jüngere betroffen.“ (Deutsche Krebshilfe, Brustkrebs, 

Internetzugriff 01.10.2025) 

Der Zeitpunkt der Diagnosestellung ist ein wichtiger Faktor in der Festlegung der 

notwendigen operativen und medikamentösen Therapie. Dank der erhöhten Aufmerksamkeit 

und Sensibilisierung durch eine zunehmende Medienpräsenz der Brustkrebserkrankung 

erfolgt öfter eine zeitnahe Vorstellung zur abklärenden Diagnostik. Durch das bundesweite 

freiwillige Mamma-Screeningprogramm werden klinisch unauffällige Veränderungen 

entdeckt und weiter untersucht. 

Je eher die betroffenen Frauen einer Behandlung zugeführt werden, desto besser sind die 

Chancen auf vollständige Heilung. Ausschlaggebend für die Therapieempfehlung sind dabei 

mehrere Faktoren, die idealerweise in einem Brustzentrum leitliniengemäß untersucht 

werden. So werden die Art des Tumors und die Tumorbiologie durch eine Stanzbiopsie 

gesichert. In den sogenannten Staging-Untersuchungen werden Organe untersucht, in die 

bevorzugt Krebszellen metastasieren. Die Tumorgröße im Verhältnis zur Brustgröße, zur 

Lage des Tumors und die Anzahl der Tumore in der Drüse werden ermittelt. Bei familiär 

gehäuftem Auftreten von Brustkrebs können eine genetische Beratung und Untersuchung 

empfohlen werden. 

Alle Befunde werden in der Zusammenschau im sogenannten Tumorboard, einer 

Expertenrunde, besprochen und eine Therapie empfohlen. 

  

Veränderungen der Brust nach BET 

Bei ca. 70 Prozent der betroffenen Frauen ist eine Operation durch Entfernen des Tumors 

mit Erhalt der restlichen Brustdrüse möglich. Dies wird als BET –  Brusterhaltende Therapie 

– bezeichnet. Diese reicht vom Ausschneiden des Tumors mit direktem Verschluss der 



entstandenen Wundhöhle über Entfernung von Segmenten und Quadranten mit 

Wiederherstellung der Kontur durch Verschiebung von benachbarten Drüsenanteilen bis hin 

zur Verkleinerungsplastik der restlichen Drüse nach Entfernen großer Tumore. 

Dadurch können Veränderungen der Größe der Brust, des Gewichts, der Form und Kontur 

entstehen, die zu einer sichtbaren Asymmetrie zur Gegenseite führen. Dabei sind nicht nur 

der optische Unterschied, sondern auch das veränderte Gewicht, das andere dynamische 

Verhalten der Brust und die veränderte Sensibilität feststellbar. 

  

Aufklärung vor der Operation – auch zur Prothesenversorgung 

Frauen, die die Diagnose Brustkrebs erhalten, erleben einen Ausnahmezustand, der sowohl 

ihre Gesundheit als auch ihre körperliche Unversehrtheit betrifft.  Deshalb ist die Aufklärung 

der Patientin über die notwendigen Behandlungsschritte in verständlicher Art und Weise sehr 

wichtig und macht oft mehrere Gespräche notwendig. Das zu erwartende Ergebnis nach der 

Operation sowie die Bestrahlung stehen für viele Patientinnen dabei im Vordergrund. Dies 

wird im Aufklärungsgespräch vor der Operation mit der Patientin besprochen. Bereits zu 

diesem Zeitpunkt erfährt die Patientin, ob, wie und wann eine ausgleichende BH-Prothese 

angepasst werden kann. Eine dementsprechende Hilfsmittelverordnung wird ausgestellt, um 

im Fachsanitätshaus einen Termin für die Beratung und Anpassung zu vereinbaren. 

  

Herausforderung Prothesenanpassung 

Eine besondere Herausforderung an die BH-Prothesenversorgung stellen Kontur- und 

Volumendefizite an den oberen Quadranten der Brust dar. Teilprothesen sind hier nur in hoch 

abschließenden BHs platzierbar, um das Dekolleté aufzufüllen. 
 

 

  

 

Teilprothesen mit integrierter Luftkammertechnologie lassen sich mittels einer Pumpe individuell im 
Volumen anpassen und sorgen für eine enganliegende Passform an der Brustwand. 

 

 



Die BET ist bei den meisten betroffenen Frauen möglich. Eine Bestrahlung der Brust ist 

integrativer und medizinisch notwendiger Bestandteil der Behandlung. Unterschiede der 

operierten und bestrahlten Brust hinsichtlich der Größe, Form und des Volumens zur 

Gegenseite können durch BH- Teilprothesen gut ausgeglichen werden. Die Anpassung der 

Teilprothese kann individuell sehr anspruchsvoll sein und bedarf im Einzelfall 

Maßanfertigung. 
 

 

  

 

Die Brustprothese nach Maß kann mittels 3D-Technik für jede Patientin individuell gefertigt werden, falls 
eine Serienversorgung nicht ausreicht. 

 

 

 

 

 

 

Korrespondenzanschrift 

Dr. Irene Richter-Heine, Fachärztin für Plastisch-Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie, 

Seno MVZ, Maximilianstr. 38, 80539 München 

 

 

 
  

 



Patientinnenaufklärung 
 

 

eurocom-Infobroschüre und Animationsfilm 
 

 

  

 

„Brustkrebs – was nun? Gut versorgt nach Brustoperation“ – unter diesem Titel hält die 

eurocom ein besonderes Informationsangebot bereit. Broschüre und filmischer Dialog tragen 

die wichtigsten Informationen zusammen und beziehen die individuelle Perspektive und 

Erfahrungen betroffener Frauen mit ein. Über 70.000 Frauen erkranken jedes Jahr in 

Deutschland an Brustkrebs. Auch wenn die Heilungschancen heutzutage hoch sind: Die 

Diagnose ist ein Schock und Patientinnen sind auf eine umfassende Aufklärung angewiesen. 

Sie muss die konservative Therapiemöglichkeit des äußeren Brustausgleichs als risikofreie 

Alternative zur operativen Brustrekonstruktion stärker berücksichtigen. Sichergestellt werden 

muss, dass Patientinnen nach der Tumorentfernung die Anschlussversorgung erhalten, die 

ihren individuellen Bedürfnissen entspricht. Dafür setzt sich die eurocom ein. „Brustkrebs – 

was nun?“ informiert über die verschiedenen Operationsmethoden zur Entfernung des 

Tumors sowie über die anschließende Behandlung. Wie unterscheiden sich 

Brustrekonstruktion und äußerer Ausgleich mit Brustprothesen? Was sind die jeweiligen Vor- 

und Nachteile? Welche unterschiedlichen Möglichkeiten der Erst- und Definitivversorgung 

stehen zur Auswahl? Und welche Ansprüche können gegenüber Krankenkassen geltend 

gemacht werden? Darauf erhalten Patientinnen, ihre Angehörigen sowie alle an der 

Verordnung und Versorgung Beteiligten allgemeinverständliche Antworten. 
 

 

zur Infothek 

 

 

https://www.eurocom-info.de/infothek/broschueren


Industrieticker 
 

 

 

Amoena. Celebrating 50 Years of Courageous Women 

Miri, amoena Botschafterin, hatte Brustkrebs 
und fühlte sich nach ihrer brusterhaltenden 
Therapie unsicher – bis sie erfuhr, dass sie alle 
zwei Jahre Anspruch auf eine Teilprothese hat. 
Heute fühlt sie sich wieder ganz. Mit einer 
Aufklärungskampagne im Fachhandel 
(inklusive Schaufenster-Deko und 
Werbematerial) stärkt amoena Frauen wie Miri 
– für mehr Selbstvertrauen & Lebensfreude. 

Mehr dazu hier 

 

 

 
 

Maßgeschneiderte Lösungen von ABC Breastcare 

ABC Breast Care ist einer der führenden 
Anbieter von Brustprothesen und Mastektomie-
BHs. Mit Ambition und Einfühlungsvermögen 
verhelfen wir Frauen nach einer Brustkrebs-OP 
zu neuem körperlichem und seelischem 
Gleichgewicht. Mit Voll- und Teilprothesen, 
Kompressionsbandagen, Spezial-BHs und 
passendem Zubehör umfasst unser Sortiment 
alle Hilfsmittel, die brustoperierte Frauen nach 
der Operation benötigen. 

Mehr dazu hier 

 

 

https://www.amoena.com/de/service/kontakt-fachhandler/
https://www.abcbreastcare.de/
https://www.amoena.com/de/service/kontakt-fachhandler/
https://www.abcbreastcare.de/


 

Kompressions-Lymph BH MOBIDERM® Intimate BH 

Über 1,5 Mio. Brustkrebspatientinnen leiden 
weltweit nach Bestrahlung oder 
Lymphknotenentfernung an Ödemen. 
Thuasne® hat dafür den MOBIDERM® 
Intimate BH entwickelt. Die 
Schaumstoffwürfel-Struktur der zwei 
herausnehmbaren Mobiderm®-
Kompressionspelotten erzeugt einen 
Druckunterschied auf der Auflagefläche,  der 
den Lymphabfluss verbessert und die 
Lymphdrainage verstärkt. Zusätzlich 
minimiert die Kompression Hämatome im 
Bereich des Narbengewebes nach Brust-
OPs. 

Mehr dazu hier 

 

 

 
 

Thorax- und Armversorgungen nach Brustkrebs 

Die Juzo Thorax- und Armversorgungen 
bieten eine passgenaue Kompression für die 
empfindlichen Bereiche nach Operation und 
Bestrahlung. Bequem und wirksam – so 
ermöglicht der flachgestrickte Juzo Expert 
den für die Betroffenen wichtigen 
Tragekomfort und fördert zugleich mit einer 
gezielten Druckverteilung den Lymphabfluss. 

Mehr dazu hier 

 

 

https://www.thuasne.de/
https://www.juzo.com/de/fachhandels-neuigkeiten/versorgung-von-armlymphoedemen-nach-brustkrebs
https://www.thuasne.de/
https://www.juzo.com/de/fachhandels-neuigkeiten/versorgung-von-armlymphoedemen-nach-brustkrebs


 

Kompressionsstrümpfe von medi in der Lymphödemtherapie 

Bei der Behandlung der Lymphknoten im 
Rahmen der Brustkrebstherapie können 
Lymphödeme in den Armen entstehen. Dann 
sind flachgestrickte medizinische 
Kompressionsstrümpfe ein wichtiger 
Therapiebaustein. medi bietet die Qualitäten 
mediven 550 Arm und mediven mondi esprit in 
diversen Ausführungen, Farben und Mustern 
für eine patientenindividuelle Versorgung. 

Mehr dazu hier 

 

 

 
 

Hebammen empfehlen Spinova Mum 

Die entlastende Lumbalorthese für 
Schwangere wurde von 50 Hebammen im 
Alltag getestet und erhält eine 
Empfehlungsrate von 98 Prozent. Bewertet 
wurden Wirkung, Tragekomfort und das 
tägliche Handling. Das Ergebnis vom Online-
Portal Hebammen-testen.de zeigt: Spinova 
Mum überzeugt in der Praxis. Die Orthese 
unterstützt die Körperhaltung und 
Beweglichkeit während Schwangerschaft und 
Rückbildung. 

Mehr dazu hier 

 

 

 

https://www.medi.de/diagnose-therapie/lymphoedem/erfahrungen/brustkrebs-beltran/
https://www.bauerfeind-life.com/news/hebammen-empfehlen-spinova-mum/
https://www.medi.de/diagnose-therapie/lymphoedem/erfahrungen/brustkrebs-beltran/
https://www.bauerfeind-life.com/news/hebammen-empfehlen-spinova-mum/


 

Pro-Flex® LP Junior: Für kleine Füße und große Abenteuer 

Der Pro-Flex LP Junior: entwickelt für aktive 
Kinder. Die stoßdämpfende Ferse und die 
geteilte Vorfußfeder fördern Komfort, Balance 
und Dynamik. Multiaxiale Beweglichkeit und 
rückseitig verjüngte Form ermöglichen 
natürliche Knöchelbewegung mit starker 
Energierückgabe. Voll wasserfest mit 13 Junior-
Adaptern und abnehmbarer, leicht zu 
reinigender Fußkosmetik. 

Mehr dazu hier 

 

 

 
 

Stabile Fraktur? Stabile Orthese! 

Die MANU-CAST® ORGANIC FX und die MANU-
CAST® ORGANIC FX LONG können bei stabilen 
distalen Radiusfrakturen oder Schädigungen im 
Mittelhand/Daumen-Bereich eingesetzt werden. Durch 
die zusätzliche dorsale Schiene unterstützt die 
ORGANIC FX eine Immobilisierung des Handgelenks. 
Die neue MANU-CAST® ORGANIC FX LONG ist noch 
länger und stabiler, sodass die Orthese als Ersatz zum 
Gipsverband oder Soft Cast eingesetzt werden kann. 
Als Ergänzung führt ein QR-Code in der 
Produktverpackung direkt zu angeleiteten 
Therapieübungen, Anlegeanleitungen und weiteren 
Informationen. 

Mehr dazu hier 

 

 

https://go.ossur.com/Pro-Flex-LP-Junior_ec_2025_10
https://www.sporlastic.de/produkt/artikel/manu-cast-organic-fx/
https://go.ossur.com/Pro-Flex-LP-Junior_ec_2025_10
https://www.sporlastic.de/produkt/artikel/manu-cast-organic-fx/
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